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See the notice on TED website

578124-2026 - Ergebnis
Deutschland – Bauarbeiten – Investorenverfahren zur Errichtung einer Dienstliegenschaft auf 
bietereigenem Grund zur Unterbringung des THW Ortsverbandes Wismar mit anschließender 
Vermietung an die Auftraggeberin, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Direktion Rostock 
(VOEK 422-23)
OJ S 160/2026 20/08/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Investorenverfahren zur Errichtung einer Dienstliegenschaft auf bietereigenem Grund zur 
Unterbringung des THW Ortsverbandes Wismar mit anschließender Vermietung an die 
Auftraggeberin, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Direktion Rostock (VOEK 422-23)
Beschreibung: Es handelt sich um ein Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb 
(Investorenverfahren EU-weit) zur Errichtung einer Dienstliegenschaft auf bietereigenem 
Grund mit anschließender Vermietung an die Auftraggeberin. In dem Gebäude soll zukünftig 
das Technische Hilfswerk (THW) Ortsverband Wismar untergebracht werden. Die Leistung 
wird anhand funktionaler Merkmale beschrieben, die Sie den beiliegenden Unterlagen 
entnehmen können.
Kennung des Verfahrens: a266dfcb-1002-4165-b243-16e7baac7847
Interne Kennung: VOEK 422-23
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Wismar
Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Anfragen zu den Teilnahmeunterlagen sind unter Verwendung des 
beigefügten Formblatts „FB Frage-Antwort“ ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform (www.

 einzureichen. Anfragen, die auf anderem Weg übermittelt werden, evergabe-online.de)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/578124-2026
mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
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können nicht berücksichtigt werden. Anfragen werden grundsätzlich nur beantwortet, wenn sie 
bis spätestens zum 02.01.2025 bei der e-Vergabe-Plattform eingehen. Die Auftraggeberin wird 
den Teilnehmern rechtzeitig angeforderte Auskünfte erteilen, soweit aus der Fragestellung die 
Relevanz für die Erstellung der Angebote ersichtlich ist. Telefonische Auskünfte werden nicht 
erteilt. Die Bewerber haben sich zudem selbstständig und regelmäßig bis zum Ablauf der 
Teilnahmefrist über Änderungen der Vergabeunterlagen sowie die Beantwortung von Fragen 
durch die Vergabestelle zu informieren und diese imRahmen ihrer Teilnahmeantrags- und 
Angebotserstellung zu berücksichtigen. Auf der e-Vergabe- Plattform registrierte Bewerber 
werden automatisch informiert. Eine Nichtberücksichtigung von Änderungen kann zum 
Ausschluss des Teilnahmeantrages führen. Bei technischen Fragen zur e-Vergabe-Plattform 
wenden Sie sich bitte an e- Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899 - 610 - 1234 E-Mail: 

 Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, ticket@bescha.bund.de
Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Investorenverfahren zur Errichtung einer Dienstliegenschaft auf bietereigenem Grund zur 
Unterbringung des THW Ortsverbandes Wismar mit anschließender Vermietung an die 
Auftraggeberin, Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Direktion Rostock (VOEK 422-23)
Beschreibung: Schlüsselfertige Errichtung/Umbau (inkl. Planungsleistungen) einer 
Dienstliegenschaft auf bietereigenem Grund zur Unterbringung des THW Ortsverbandes 
Wismar und anschließender langfristiger Vermietung an die Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben. Die funktionalen Merkmale die an das Gebäude und Grundstück bzw. 
den Mietgegenstand gestellt werden, ist in den beiliegenden Unterlagen (Mietvertrag, 
Leistungsbeschreibung etc.) beschrieben. Anforderungen an die Lage und 
Raumbedarfsdeckung: Lage: • Hansestadt Wismar, • Voll erschlossene Lage innerhalb eines 
Gewerbegebietes, bauordnungsrechtlich geklärt, mit ausreichend Abstand zu Wohn- und 
Mischgebieten (Vermeidung von Lärmbelästigung der Anwohner), • Gute Verkehrsanbindung 
mit ÖPNV, insbesondere auch vor dem Hintergrund der verantwortungsbewussten 
Jugendarbeit des THW, • Gute Erreichbarkeit und Verkehrsanbindung der Liegenschaft mittels 
Fahrrad und/oder PKW, • Keine sozialen Brennpunkte in der Nähe, Vermeidung bekannter 
Drogenumschlagplätze sowie szenebekannter Kriminalitätsregionen (PKS). • 
Mindestanforderung an die Grundstücksgröße: 7116 m² Der THW- Ortsverband Wismar bietet 
technische Unterstützung im Zivilschutz- und Katastrophenfall und benötigt deshalb eine gute 
Verkehrsanbindung an das Straßenverkehrsnetz. Für die Jugendarbeit ist außerdem von 
Vorteil, wenn die Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr gewährleistet ist. 
Raumbedarfsdeckung Die technischen Anforderungen bzw. die Anforderungen an den 
Raumbedarf sind insbesondere den Anlagen des Mietvertrages zu entnehmen.
Interne Kennung: VOEK 422-23

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Wismar

mailto:ticket@bescha.bund.de
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Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2053

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Anfragen zu den Teilnahmeunterlagen sind unter Verwendung des 
beigefügten Formblatts „FB Frage-Antwort“ ausschließlich über die e-Vergabe-Plattform (www.

 einzureichen. Anfragen, die auf anderem Weg übermittelt werden, evergabe-online.de)
können nicht berücksichtigt werden. Anfragen werden grundsätzlich nur beantwortet, wenn sie 
bis spätestens zum 02.01.2025 bei der e-Vergabe-Plattform eingehen. Die Auftraggeberin wird 
den Teilnehmern rechtzeitig angeforderte Auskünfte erteilen, soweit aus der Fragestellung die 
Relevanz für die Erstellung der Angebote ersichtlich ist. Telefonische Auskünfte werden nicht 
erteilt. Die Bewerber haben sich zudem selbstständig und regelmäßig bis zum Ablauf der 
Teilnahmefrist über Änderungen der Vergabeunterlagen sowie die Beantwortung von Fragen 
durch die Vergabestelle zu informieren und diese im Rahmen ihrer Teilnahmeantrags- und 
Angebotserstellung zu berücksichtigen. Auf der e-Vergabe- Plattform registrierte Bewerber 
werden automatisch informiert. Eine Nichtberücksichtigung von Änderungen kann zum 
Ausschluss des Teilnahmeantrages führen. Bei technischen Fragen zur e-Vergabe-Plattform 
wenden Sie sich bitte an e- Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 22899 - 610 - 1234 E-Mail: 

 Geschäftszeiten: Montag bis Donnerstag: 08:00 bis 16:00 Uhr, ticket@bescha.bund.de
Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: 1. Preis: 50% 2. Qualität-Konzept: 50% siehe Anlage „Zuschlagskriterien und 
deren Bewertung“ 1. Preis max P. 100 (gewichtet: max. 50 Punkte) Jahresmiete € ohne 
Betriebskosten 2.1 Konzept max. 5 DIN A4 S. Kriterien: 1. Methodisches Vorgehen: max. 40P. 
2. Fachkunde u Qualifikation, Projektabwicklung, Organisation, Qualitätssicherung, 
Dokumentation:; max. 60P. 2.1 Büro- und Projektorganisation (30 P.) 2.2 darzulegen, - wie 
und inwieweit der AG bei der Aufgabenumsetzung in die erforderlichen Prozesse eingebunden 
wird. Es werden insbesondere Aussagen zum vorgesehenen Abstimmungsprozedere und zur 
Sicherstellung eines lückenlosen Informationstransfers erwartet. - wie die Kommunikation und 
Koordination zwischen den Schnittstellen vor Baubeginn, rechtzeitige Kommunikation und 
Bekanntgabe bei zeitlichen Verzögerungen oder nicht Einhalten von Terminabsprachen 
(sowohl bei Eigen- und Fremdverschulden) stattfindet. (30 P.)
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: 1. Preis: 50% 2. Qualität-Konzept: 50% siehe Anlage „Zuschlagskriterien und 
deren Bewertung“ 1. Preis max P. 100 (gewichtet: max. 50 Punkte) Jahresmiete € ohne 
Betriebskosten 2.1 Konzept max. 5 DIN A4 S. Kriterien: 1. Methodisches Vorgehen: max. 40P. 
2. Fachkunde u Qualifikation, Projektabwicklung, Organisation, Qualitätssicherung, 
Dokumentation:; max. 60P. 2.1 Büro- und Projektorganisation (30 P.) 2.2 darzulegen, - wie 

http://www.evergabe-online.de
http://www.evergabe-online.de
mailto:ticket@bescha.bund.de
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und inwieweit der AG bei der Aufgabenumsetzung in die erforderlichen Prozesse eingebunden 
wird. Es werden insbesondere Aussagen zum vorgesehenen Abstimmungsprozedere und zur 
Sicherstellung eines lückenlosen Informationstransfers erwartet. - wie die Kommunikation und 
Koordination zwischen den Schnittstellen vor Baubeginn, rechtzeitige Kommunikation und 
Bekanntgabe bei zeitlichen Verzögerungen oder nicht Einhalten von Terminabsprachen 
(sowohl bei Eigen- und Fremdverschulden) stattfindet. (30 P.)
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: 1. Preis: 50% 2. Qualität-Konzept: 50% siehe Anlage 
„Zuschlagskriterien und deren Bewertung“ 1. Preis max P. 100 (gewichtet: max. 50 Punkte) 
Jahresmiete € ohne Betriebskosten 2.1 Konzept max. 5 DIN A4 S. Kriterien: 1. Methodisches 
Vorgehen: max. 40P. 2. Fachkunde u Qualifikation, Projektabwicklung, Organisation, 
Qualitätssicherung, Dokumentation:; max. 60P. 2.1 Büro- und Projektorganisation (30 P.) 2.2 
darzulegen, - wie und inwieweit der AG bei der Aufgabenumsetzung in die erforderlichen 
Prozesse eingebunden wird. Es werden insbesondere Aussagen zum vorgesehenen 
Abstimmungsprozedere und zur Sicherstellung eines lückenlosen Informationstransfers 
erwartet. - wie die Kommunikation und Koordination zwischen den Schnittstellen vor 
Baubeginn, rechtzeitige Kommunikation und Bekanntgabe bei zeitlichen Verzögerungen oder 
nicht Einhalten von Terminabsprachen (sowohl bei Eigen- und Fremdverschulden) stattfindet. 
(30 P.)

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabeunterlagen, insbesondere diese 
Bewerbungsbedingungen, Leistungsbeschreibung und Vordrucke sowie die Bekanntmachung 
müssen nach Erhalt/Download durch die Bieter auf Vollständigkeit und Lesbarkeit geprüft 
werden. Enthalten die Vergabeunterlagen oder die den Bietern mitgeteilten, übergebenen und 
zugänglich gemachten Unterlagen oder sonstigen Informationen erkennbare Unklarheiten 
oder verstoßen diese erkennbar gegen geltendes Recht, so weist der Bieter die Vergabestelle 
unverzüglich - spätestens jedoch mit der Angebotsabgabe - schriftlich darauf hin. Anderenfalls 
kann er sich auf die Unklarheiten oder die Rechtsverstöße nicht berufen. Nicht aufgeklärte 
Unklarheiten hat der Bieter als von ihm zu tragende Risiken in sein Angebot einzukalkulieren. 
Etwaige Verfahrensrügen sind eindeutig als solche zu kennzeichnen. Auf die Rügepflichten 
des Bieters nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die 
Vergabestelle ausdrücklich auf die Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. 
Danach ist ein Antrag auf Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen 
sind. § 160 GWB lautet: „(1) Die Vergabekammer leitet ein NachprÃ¼fungsverfahren nur auf 
Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass 
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
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zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ Für die Nachprüfung dieses Vergabeverfahrens ist gemäß § 159 Abs. 
1 Nr. 1 GWB die Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt Kaiser-Friedrich-
Straße 16 53113 Bonn E-Mailadresse:  Telefonnummer: +49(0)vk@bundeskartelamt.bund.de
228 9499 0 Telefax: +49(0)228 9499 163 zuständig.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Bundesanstalt 
für Immobilienaufgaben

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 14 295 600,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: ISB - Infrastruktur Service- und Beteiligungsgesellschaft mbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: ISB - Infrastruktur Service- und Beteiligungsgesellschaft mbH
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 14 295 600,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Ja
Wert der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Prozentanteil der Vergabe von Unteraufträgen ist bekannt: nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: ISB - Infrastruktur Service- und Beteiligungsgesellschaft mbH
Datum des Vertragsabschlusses: 18/06/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Registrierungsnummer: 0204: 991-80032-33
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119

mailto:vk@bundeskartelamt.bund.de
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: verdingung@bundesimmobilien.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: t: 0228 9499 0
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 0228 9499 0
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: ISB - Infrastruktur Service- und Beteiligungsgesellschaft mbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen
Registrierungsnummer: 000
Stadt: Wismar
Postleitzahl: 23966
Land, Gliederung (NUTS): Nordwestmecklenburg (DE80M)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7a920f07-5f4b-45fb-8926-6ce7543eceb7  -  01
Formulartyp: Ergebnis

mailto:verdingung@bundesimmobilien.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 19/08/2026 13:53:30 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 578124-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 160/2026
Datum der Veröffentlichung: 20/08/2026
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